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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

DJK-SSV 1958 Großenlüder : TTC Wißmar 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

Flörsch fixiert zwei Punkte für DJK-SSV 1958 Großenlüder

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg DJK-SSV 1958
Großenlüder im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 gegen den TTC Wißmar benennen, der nach
2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Dario Luca Flörsch,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Flörsch / Reinhardt konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Schreiber / Penzel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Keller / Sauer beim 3:2 gegen Schmidt / Kreiling, mit
dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Zwei Sätze lang fanden dann Sauer / Seuring gegen
Mastandrea / Penzel das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch
noch mit 3:2 gewannen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim anschließenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Carsten Schmidt zeigte Dario Luca Flörsch indes seinem Gegner die
Grenzen auf. Beim folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Moritz Schreiber kam Noah Keller nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Dann ging es beim Stand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Friedrich Sauer bei seinem Sieg in drei Sätzen von Gunter Penzel. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Noël Kreiling fand Andre Reinhardt von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Tom Seuring seinen Gegner Tom
Penzel beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tom Sauer den Gastspieler
Daniel Mastandrea in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler DJK-SSV 1958 Großenlüder und des
TTC Wißmar in die Box. Dario Luca Flörsch besiegelte mit einem 11:6, 5:11, 11:3, 11:8 gegen Moritz
Schreiber einen Punkt für sein Team. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für DJK-SSV 1958 Großenlüder nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TLV 1977 Eichenzell am 17.10.2022 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TTC Wißmar wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 04.11.2022 gegen den TV 1892 Großen-Linden II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 DJK-SSV 1958 Großenlüder

Doppel: Flörsch / Reinhardt 1:0, Keller / Sauer 1:0, Sauer / Seuring 0:1 
Einzel: D. Flörsch 2:0, N. Keller 1:0, F. Sauer 1:0, A. Reinhardt 1:0, T. Seuring 1:0, T. Sauer 1:0 

 TTC Wißmar
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Doppel: Schmidt / Kreiling 0:1, Schreiber / Penzel 0:1, Mastandrea / Penzel 1:0 
Einzel: M. Schreiber 0:2, C. Schmidt 0:1, N. Kreiling 0:1, G. Penzel 0:1, D. Mastandrea 0:1, T.
Penzel 0:1


